
ZU GAST BEIM IBS

Ein erfolgreicher Theatermann und Kulturmanager

li m 16. Mai 2013 hatten wir, wie

/l\ gewohnt im xilnstlerhaus am

denbachplatz, Peter Baum-

gardt zu Gast, den viele Freunde des

Musiktheaters als Regisseur und lang-

jährigen Oberspielleiter des Staatsthe

aters am Gärtnerplatz in bester

Erinnerung haben. Entsprechend

herzlich war daher der Begrüßungs-

applaus für den ietzigen Intendanten

der ,,Europäischen Wochen Passau"

und die Moderarorin dieses Künstler

gespräches, Monika Beyerle Scheller.

Eloquent und witzig, oftmals selbst-

ironisch, berichtete Herr Baumgardt

über seinen vielfältigen Werdegang

vom theaterbegeisterten Lübecker

Glrnnasiasten und Studenten meh(e-

rer geisteswissenschaftlicher Fächer

sowie der Schauspielkunst und der

Regie (Hochschule fur Darstellende

Kunst in Graz) zum vielbeschäftigLen

Regisseur und Theaterlei Ler (Städ-

tische Bühnen Augsburg 1992 bis

1997, Stadttheater Kempten 2006 bis

2009) und Festival-Intendanten in

Passau (seit 2012).

Mit Engagement und Wärme erzähl-

te Herr Baumgardt von seiner Zeit

am Staatstheater am Gärtnerplatz,

wo er zunächst von 1980 bis 1983

Regieassistent bei dem von ihm sehr
yerehrten Intendanten Kurt Psche-

rer und dann ab 1983 Regisseur und

Oberspielleiter (1986) unter Pscherers

Nachfolger Hellmuth Matiasek war

Gis 1992). Unter Matiasek, der vom

Schauspiel kam, wurde die schon be-

währte Repertoirepflege und Ensem-

blearbeit noch intensiviert (,,Keine

Wiederaufnahme ohne mindestens

eine Orchesterprobel"), sodass es

viel Arbeit fur den Hausregisseur

Baumgardt gab, die mit großem

Enthusiasmus geleistet wurde. Peter

Baumgardts erste große Regiearbeit

war Die heimliche Ehe von Domemco

Cimarosa, das erste Werk am Gärtner

platztheater, das von einem Regisseur

in eine moderne Zeit, nämlich in die

fünfziger Jahre des 20. Jahrhunderts

verlegt worden war. Trotz allseitiger

Bedenken war die Produktion damals

sehr erfolgreich und blieb viele Jahre

lang im Repertoire. Zur Erinnerung

daran hatte er die Ouvertüre der Oper

als Hörbeispiel mitgebracht.

Peter  Baumgard t

Obwohl Herr Baumgardt 1992 als

Intendant an die Städtischen Bühnen

Augsburg ging, blieb er dem Gärtner-

platztheater verbunden und fühlte

sich bei seiner Gastinszenierung der

Verkauften Braut im Jahr 2012 noch

wie zu Hause ,,in seiner künstleri-

schen Heimat".
lnternationale Bekanntheit erlangte

Peter Baumgardt als künstlerischer

Leiter des rriel beachteten Kultur-

programms des Deutschen Pavillons
(,Werkstatt Deutschland") auf der

EXPO 2000 in Hannover. In den fünf

Monaten Laufzeit bot er täglich meh

rere, immer ausverkaufte Veranstal-

tungen, darunter mehr als hundert

Uraufführungen in allen Sparten der

Gegenwartskultur, von Musik über

Theater bis zur Medien- und Installa-

tionskunst. Er arbeitete vor allem mit

iungen Künstlern zusammen, konnte

aber auch arrivierte Künstler wie den

Komponisten Jörg Widmann gewm-

nen. Das Publikum war begeistert

und stürmte den Deutschen Pavillon

geradezu.

Nach der äußerst erfolgreichen, aber

letztlich ganz knapp nicht siegreichen

Tätigkeit (zweiter Platz in der End-

runde in Brüssel) als künstlerischer

Direktor und Geschäftsführer der

Bewerbung der Europastadt Görlitzl

Zgorzelec um den Titel .,Kulturhaupt-

stadr Europas 2010" wurde Herrn

Baumgardt im Jahr 2012 die Inten-

danz der ,,Europäischen Wochen Pas-

sau" übertragen. Mit großer Begeiste-

rung und mitreißendem Elan stellte

er dem IBS das Programm des dies-
jährigen Festivals vor, das unter dem

Motto ,,Zwischen den Horizonten'

vom 28. Juni bis 28. Juli 2013 statt-

finden soll. Das Programm ist sowohl

in künstlerischer wie auch in geogra-

phischer Hinsicht gegenüber 2012

nochmals erweitert worden, sodass
jetzt an mehr als 20 Orten in Ost-

bayern, Oberösterreich sowie in West-

und Südböhmen eine Vielzahl von

äußerst interessanten und reizvollen

Veranstaltungen gePlant ist.

Das katastrophale Hochwasser des

Jahres 2013 in Passau und anderen

Veranstaltungsorten stellt die Festi-

va1-Leitung nun jedoch vor größte

organisatorische Schwierigkeiten.

Hoffen wir, dass der enthusiastische

und erfahrene Theatermann und Kul-

turmanager auch dieser Heraus

forderung erfolgreich begegnen kann!
Helga Schmöger

,,Europäische Wochen Passau"
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